Wollen wir das wirklich?
Aus dem Bericht und Antrag Nr. 99/2009 der Regierung an den Landtag über den Industriezubringer kann errechnet werden, dass nur vier (!) Jahre nach Inbetriebnahme des Industriezubringers wieder mehr Fahrzeuge auf der Feldkircherstrasse Richtung Zentrum fahren, als vor dessen Bau. Diese kurzsichtige Verkehrspolitik kann nicht im Sinne der Einwohner und des Wirtschaftsstandortes Liechtenstein sein. 
Wir stehen im nördlichen Schaan also trotz dem Bau des Industriezubringers in sehr kurzer Zeit wieder vor demselben Problem der massiven Verkehrsbelastung. Die grossen Unterschiede zu heute werden aber sein, dass wir in der Zwischenzeit 15 Mio. für den Bau und 1.5 Mio. für den Unterhalt des Industriezubringers ausgegeben und unwiederbringlich ein Stück unseres knappen Naherholungsgebiets zubetoniert haben. Wir werden auch viel wertvolle Zeit verloren haben, um unser Strassennetz und somit unsere Dörfer mit einer Verkehrslösung auf Basis des öffentlichen Verkehrs flächendeckend und langfristig zu entlasten. Nein zum Industriezubringer, weil wir eine Entlastung brauchen – aber eine dauerhafte!
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